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Die automatische Anlieferung druck -
fertiger Platten in un mittelbare Nähe
der Druckstelle ist zur Standard -
anforderung geworden. Schnelle
Jobwechsel, Mutationen und die Ver-
schiebung der Druck plattenproduk-
tion immer näher an den Andruck -
zeitpunkt machen es erforderlich,
eine immer größer werdende Anzahl
Druck platten innerhalb eines sehr
kurzen Zeitraumes herzustellen und
vorzu hal ten. Die Anforderungen an
die Druckplattenlogis tik werden da -
mit immer größer. 
Für das Druckhaus Ulm-Oberschwaben, das den Verlagen Neue Pressege-
sellschaft mbH & Co. KG in Ulm und Schwäbischer Verlag GmbH & Co. KG in
Leutkirch gehört und in Ulm beziehungsweise Weingarten für die beiden Ver-
lage sämtliche Tageszeitungen, Wochenblätter und Sonderproduktionen fer-
tigt, war es eine wichtige Vorgabe, ein laut Ge schäftsführer Ernst Jackwert
»sehr ambitioniertes Druck zeit fenster« zu realisieren. 
Da die neuen Rotationen mit dem automatischen Plattenbeladungssys tem
APL ausgestattet sind und zu dem mit maximaler Ma schinenleis tung kalku-
liert wurden, ist es laut Jackwert unumgänglich, sämtliche Druck- und Blind-
platten auftragsbezogen direkt an der jeweiligen Druck ebene anzuliefern.
»Nur unter dieser Voraussetzung ist eine sichere Plattenzuführung in die
APL-Kassetten der Maschine durch das Be dien personal möglich«.
Dazu wird NELA zu nächst die klassische Druckplattenproduktion erneuern
und auf Höchstgeschwindigkeit trimmen. In einer ersten Phase werden zwei
neue High-Speed VCPevolution HS 800 Stanz- und Biegegeräte geliefert, die
jeweils 360 Platten je Stunde für die manroland Color man autoprint Druck -
maschine produzieren können. In der zweiten Phase werden diese VCPs mit
Transportbändern und Sortierstaplern er gänzt, die direkt an der Rotation
installiert werden. Sowohl auf der unteren Druckebene als auch direkt an der
Galerie der oberen Ebene werden jeweils 26 Stapel- und Sortierfächer instal-
liert. Kernstück des Transportsystems ist ein fast vier Meter hoher NELA
Plate Reorganizer, ein Plattenspeicher, der bis zu 720 Platten/Stunde umsor-
tieren kann. Der PlateReorganizer er mög licht es, die druckfertigen Druck -

platten in der Reihenfolge vorzusor-
tieren, wie sie an der Rotation benö-
tigt werden. Hier werden auch die
Blindplatten an der richtigen Stelle
eingefügt.
Im NELA Sortierstapler werden dann
direkt an der Rotation alle für einen
Druckzylinder benötigten Platten in
jeweils einem Stapelfach ab gelegt.
Eine Gruppe von Stapelfächern (so
viele, wie für einen Druckauftrag
benötigt werden) bildet einen Plat-
tenbahnhof. In Ulm wird es drei sol-
cher Bahnhöfe mit Plattenausgabe

oben und unten geben, das heißt, es können jederzeit Platten für bis zu drei
komplette Druckmaschinenbelegungen vorgehalten werden.
Die Leitstelle der imposanten Anlage ist die NELA PlateFlow-Software, die
als Interface zur Produktionsplanungs-Software entwickelt wurde. Mit ihr
werden ständig Da ten der PECOM-Software eingesehen, abgerufen und
abgeglichen: so zum Beispiel das Ausschießschema oder die Reihenfolge der
Druckjobs. Damit ›weiß‹ die NELA Plattenlogistik je derzeit, welche Druck -
platte wann und wo auf der Rotation benötigt wird, das heißt, zu welchem
Bahnhof sie geliefert werden muss. 
Eine spezielle Sensorik überwacht die Belegung der Stapelfächer. Über Moni-
tore wird ständig ein Produktionsstatus dargestellt. Ebenso wird registriert,
wenn Fächer entleert werden. Freie Fächer werden wieder als Bahnhof zu -
sam men ge fasst und dem nächsten Druckauftrag zugewiesen. Über eine
Rück mel dung er folgt eine automatische Freigabe für die Belichtung des
nächs ten Druck auftrages. NELA ist hier also für die Steuerung des komplet-
ten Plattenflusses verantwortlich. »Wir sehen in NELA den Partner, mit dem
wir unsere Vorgaben in den nächsten Monaten um setzen und dadurch die
gesamte Zeitungsproduktion und Fremdproduktion termingerecht fertigen
können«, sagt Geschäftsführer Ernst Jackwert. »Von der ers ten Planung bis
zur Realisierung des komplexen Projektes waren wir bei NELA in fachlichen
und kompetenten Händen.«

V www.nela.de

Der automatisierte Weg der Platte 
zur Presse
Ab Januar 2012 werden beim Druckhaus Ulm-Oberschwaben druckfertige Platten direkt an die
Druckstelle geliefert – so vorsortiert, dass die für einen Druck auftrag benötigten Platten nur
noch in die Ladekassette des manroland APL-Systems eingelegt werden müssen. Möglich macht
dies die vollautomatische NELA Plattensortierung. Manuelles Sortieren der Platten ist passé.

NELA übernimmt die belichteten und entwickelten Platten und führt sie
vorsortiert über ein ausgeklügeltes System direkt an die Stelle der Rotation,
wo sie benötigt werden.
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Fachwissen?
Natürlich dürfen und können Sie sich selbst infor mieren. Sie können sich durch Berge

von Papier wühlen, um entweder irgendwann den Überblick zu verlieren oder doch

auf die Informa tionen zu stoßen, die Sie suchen. Aber warum? Diese Arbeit haben wir

schon längst für Sie erledigt! 

Die ›Druckmarkt COLLECTION‹ ist eine Samm lung ausgewählter Themen aus Kom -

mu  nikation, Medien produktion, Print und Publishing. Die Aus gaben greifen theo re ti -

sche, prak tische und tech nische As pek te auf, werden kom pakt und lese freundlich auf-

bereitet und ständig ak tualisiert. 

Jede einzelne Ausgabe hilft beim Entscheidungsprozess und bietet Evaluations-Unter-

stützung. In Communiqués zu aktuellen Trends, Dossiers zu speziellen The men oder

White Papers zu künfti gen Entwicklungen sowie Marktüber sich ten samt re dak tio nel -

ler Begleitung als ›Inves t itionskom pass‹ bündeln ›Druckmarkt‹, ›Value-Journal‹ und

die ›Grafische Revue‹ ein Fachwis sen, das seines gleichen sucht.

Aber wenn es besser klingt, sagen wir eben statt Fachwissen Know-how-Transfer!
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